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An die Belegschaft von General Electric 

An den Betriebsrat, z.Hd. Benjamin Heinicke 

Standort Lilienthalstraße 150 

34123 Kassel 

  

 

Solidarität mit der Belegschaft von GE Kassel 13. Juli 2020 

 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,  

mit Unverständnis und Empörung haben wir die Nachricht von der geplanten Schließung 

des General Electric Werks in der Lilienthalstrasse in Kassel aufgenommen. Der Geschäfts-

führende DGB-Bundesvorstand solidarisiert sich mit Euch, den Beschäftigten von GE am 

Standort Kassel. Wir begrüßen und unterstützen Eure Forderungen.  

Wir sind gemeinsam mit Euch der Ansicht, dass es möglich sein muss, das Kasseler Werk 

zu erhalten und möglichst viele Arbeitsplätze zu sichern. Es ist nicht nachvollziehbar, wes-

halb die aufgezeigten Wege für eine langfristige Wirtschaftlichkeit des Standorts und die 

bereits geführten konstruktiven Gespräche nicht genutzt werden, um eine Zukunftsperspek-

tive zu schaffen. Es ist ein Skandal, dass das Management aus Profitinteressen Perspekti-

ven für die Region und Arbeitsplätze zerstören will. 

Für den Standort GE in Kassel müssen tragbare, sozial verträgliche und zukunftsfähige Lö-

sungen entwickelt und umgesetzt werden.  

Wir fordern das Management auf, Konzepte zur Standortsicherung vorzulegen und die Ge-

spräche mit dem Betriebsrat fortzusetzen.  

Wir fordern auch die Landesregierung in Hessen auf, unbürokratische Hilfe zu leisten, um 

qualifizierte Arbeits- und Ausbildungsplätze zu erhalten und innovatives Know How in 

Nordhessen zu sichern.  

Auseinandersetzungen um den Erhalt von Betrieben erfordern eine lange Ausdauer! Hierfür 

sagen wir Euch unsere solidarische Unterstützung zu. Für den Kampf um den Erhalt Eurer 

Arbeitsplätze wünschen wir Euch viel Kraft und Erfolg, damit der Konflikt zu einem guten 

Ende für die Belegschaft gebracht werden kann.  

Wir stehen fest an Eurer Seite.  

Mit solidarischen Grüßen, Glück auf! 

 

Stefan Körzell 


